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Pariser Basis (1855)

Die "Pariser Basis" wurde bei der ersten
Weltkonferenz in Paris im August 1855
formuliert und angenommen und bei
der Weltratstagung im Jahr 1973 in
Kampala/Uganda neu bestätigt. Auf ihr
baut die Arbeit des deutschen CVJM
auf:
"Die Christlichen Vereine Junger
Männer haben den Zweck, solche
jungen Männer miteinander zu
verbinden, welche Jesus Christus nach
der Heiligen Schrift als ihren Gott und
Heiland anerkennen, in ihrem Glauben
und Leben seine Jünger sein und
gemeinsam danach trachten wollen,
das Reich ihres Meisters unter jungen
Männern auszubreiten. Keine an sich
noch so wichtigen Meinungs-
verschiedenheiten über Angelegen-
heiten, die diesem Zweck fremd sind,
sollten die Eintracht brüderlicher
Beziehungen unter den nationalen
Mitgliedsverbänden des Weltbundes
stören."

DIE ZUSATZERKLÄRUNG 
DES DEUTSCHEN CVJM
"Die CVJM sind als eine Vereinigung
junger Männer entstanden. Heute steht
die Mitgliedschaft allen offen. Männer
und Frauen, Jungen und Mädchen aus
allen Völkern, Konfessionen und
sozialen Schichten bilden die weltweite
Gemeinschaft im CVJM.
Die Pariser Basis gilt heute im CVJM
Deutschland für die Arbeit mit allen
jungen Menschen.

unsere Basis Gut zu wissen!

Die CVJMs in der schlesischen
Oberlausitz gestalten Angebote für
Kinder und Jugendliche. 
Sie sind lebendig, wendig und fromm.
Sie wollen, dass viele junge Leute Jesus
kennenlernen und ihn erleben. 
In der Sporthalle, der Werkstatt oder
Schule, auf dem Spielplatz, im
Jugendclub, in Gemeinden.
Die CVJMs wollen neue Ausdrucks-
formen des Glaubens leben.
Besonders für Menschen, die sonst
nicht in die Kirche gehen.
Hier kann man dazugehören, den
Glauben entdecken und mitmachen. 
Das Leben wird sich verändern. 

CVJM 
Christlicher Verein Junger Menschen
EKBO
Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz
SOL
Schlesische Oberlausitz
KSV
Kommunaler Sozialverband
SBK
Schülerbibelkreis

...um es verständlicher zu machen...



Der CVJM Landesverband Schlesische
Oberlausitz ist der Dachverband für 12
Mitgliedsvereine in der Region von
Görlitz im Süden bis Bad Muskau im
Norden und bis Ruhland im Westen. 
Unsere Aufgaben sind:

den CVJMs auf verschiedene
Weise zu dienen, damit sie
Unterstützung, Entlastung und
Ermutigung erleben,
neue Projekte zu initiieren,
ungewohnte Wege gehen und
innovative Ideen umzusetzen, die
dann (hoffentlich) in den Orten
und Regionen „landen“ und
übernommen werden,
ein Netzwerk für alle zu sein, die
missionarische Arbeit mit Kindern
und Jugendliche verantworten
oder machen wollen 

 

Wir wollen, dass...
es in jedem Ort ein Angebot für
Kinder gibt, 

Jugendliche nicht weiter als 10 km
fahren müssen, um mit anderen
Jugendlichen regelmäßig in einer
Gruppe oder einem sonstigen
Angebot zusammenkommen und es
zu Veranstaltungen nicht weiter als
20 km haben

es mindestens sechs Regionen in der
schlesischen Oberlausitz gibt - mit
einem Zentrum, von dem aus die
örtlichen Angebote verantwortet und
unterstützt werden.
 

Nicht alle Mitgliedsvereine haben den
CVJM im Namen, aber alle sind „im
Herzen dreieckig“.
 
Der CVJM ist eine Ehrenamts-
bewegung. Das zeigt sich in den
vielen Mitarbeitenden, die sich in den
inhaltlichen und organisatorischen
Aufgaben mit viel Herz, Zeit, Kraft und
Finanzen engagieren.
Durch die vielfältigen und heraus-
fordernden Aufgaben sind auch
beruflich Mitarbeitende notwendig.
Die Leitung und Verantwortung der
rechtlich eigenständigen Mitglieds-
vereine liegt bei den Vorständen in
den Händen von Ehrenamtlichen.



Transformation in Kirche, 
Gemeinden und CVJM
Unser Glaube soll verständlich und
relevant sein und im Leben von vielen
Kindern und Jugendlichen einen
festen Platz haben. Deswegen
müssen sich Kirche und CVJM immer
wieder  reformieren und wichtige
Impulse in die eigenen Aufgaben
hineinnehmen. 
Dazu brauchen wir den Rückblick,
um das Unnötige zu lassen, das Gute
zu behalten und auszubauen. Und wir
brauchen den Mut, Neues zu starten.
Wir brauchen lebendige, wendige
und fromme Gemeinschaften inner-
halb unseres Netzwerkes.
Eine wichtige Frage dabei ist:
Welchen Spielraum und welche
Unterstützung brauchen junge
Erwachsene für ihre Themen und
Visionen?
Wie müssen sich die Strukturen und
die Gremienarbeit verändern, um für
junge Menschen verständlich und
zugänglich zu sein?
 

 

Themen und Ziele
im Jahr 2025

Umgang mit Extremen

Die politisch aufgeheizte Situation
bringt Befürchtungen vor 
Radikalisierung, Überfremdung und
Überforderung zu Tage. 
Es ist die Frage, wie wir mit extremen
Meinungen und Positionen umgehen
und uns dazu positionieren. 
Ein Auslöser waren auch Anfragen  zu
Kooperation oder Raumnutzung an
uns.
Wir brauchen in diesem Prozess
einen offenen Austausch, das gegen-
seitige Verstehen anderer Positionen
und eine biblische Sicht auf die oft
nicht offensichtlichen Ziele und
Strategien.
Wir wollen nach guten Kompro-
missen suchen, bei denen möglichst
viele mitgehen können und faire
Absprachen finden, falls gemeinsame
Wege und Kooperationen nicht
möglich sind.
Bei diesen Fragen und Schritten soll
uns Folgendes helfen:
Welche biblisch-geistlichen Werte
und Grundsätze haben wir als
Christen, um mit Extremen innerhalb
der Gesellschaft konstruktiv und
ehrlich umzugehen?
Unsere positiven Erfahrungen durch
internationale Partnerschaften und
Projekte im CVJM sollen uns auf
dieser Suche nach Antworten und
Wegen helfen.



unser Team
Wir sind für Euch
persönlich erreichbar!
Montag bis Freitag
in der Gartenstraße 7
02826 Görlitz

unser  Vorstand

Wir sind für Euch per
Mail/Telefon erreichbar:
Mail: info@cvjm-schlesien.de
Telefon: 03581 400972

Wir treffen uns monatlich zur
Vorstandssitzung und sind
gern per Mail erreichbar:
vorstand@cvjm-schlesien.de

Ulrike Naumann | Stellvertretende Vorsitzende 
Silke Klante | Schatzmeisterin 
Friederike Salewski | Beisitzerin 
Christian Hüther | Beisitzer
Annina Grubert | Beisitzerin 
Waldemar Buttler | Leitender Referent 
                                      (bis 30.06.2025)

Waldemar Buttler | Leitender Referent (bis 30.06.2025)/Hausleitung Kollm 
Sarah Simmank | Geschäftsführung/Internationale Arbeit/Sportarbeit
Kristin Pollack | Sekretariat/Öffentlichkeitsarbeit
Rahel Ntusi | Bildung & Freizeitdienst
Fabian Schmitz | Evangelisationsdienst
Malgorzata Pyzik | Europäischer Freiwilligendienst
Paul Knobloch | Hausleitung Peregrinus
Ines Holz | Familienentlastender Dienst
Johannes Hegner | Familien entlastender Dienst
Katarina Seifert | Flucht und Willkommen



Highlights
Viele Jahre waren wir mit unseren
Angeboten in Niesky zu Gast in Räumen der
Diakonissenanstalt Emmaus und im
Gemeinderaum der Brüdergemeine. Das
bedeutet, dass wir uns immer mit unseren
Terminen nach anderen richten mussten und
viele Materialien bei uns zu Hause lagerten.
Seit März haben wir einen eigenen Raum
angemietet. Dadurch wächst unsere Arbeit.
Es ist für zwei Kinder einer türkischen Familie
eine neue Schülerpatenschaft entstanden
und es gibt jetzt am Vormittag ein Treffen für
Frauen. Der Raum soll eine Heimat für Neu-
Nieskyer werden. Neue Ideen wachsen
gerade. 
 
In der CVJM-Herberge Peregrinus gab es  
zwei Monate lang ein WinterCafé, also ein
Begegnungscafé für Görlitzer und Migranten
sowie Geflüchtete. Da die Görlitzer nicht so
einfach zu mobilisieren waren, haben wir uns
Gäste eingeladen: den
Ausländerbeauftragten, Mitarbeiter von esta
e.V., den Assalam-Verein, Mitarbeiter der
Helpline für Geflüchtete ...
Besucher, die die deutsche Sprache
ausprobieren wollten, fanden Kontakte und
waren mit großer Freude an der
Ausgestaltung wie z.B. Küchen- und
Aufräumarbeiten beteiligt. 

  

 Highlights 2024 & Challenges 2025
aus unseren Arbeitsbereichen

Highlights
Es ist ein Privileg so nah dran zu sein, wenn
unsere Mitarbeiter (ob ehren- oder
hauptamtlich) gemeinsam unterwegs sind
und in ihrer Persönlichkeit und Arbeit immer
weiter wachsen. Ein persönliches Highlight
war für mich der praktische “Bibelstudiums-
Workshop” beim LAK (Landesarbeitskreis) bei
dem die gesamte Gruppe mit Begeisterung
in der Bibel forschte und sich gegenseitig mit
ihren Erkenntnissen half.

Challenges
Wie fast überall kennen auch wir das Ringen
um Menschen, die sich verbindlich in
unseren Gruppen einsetzen. Vor allem aber
auch junge Personen, die sich für
Gremienarbeit gewinnen lassen.

Katarina Seifert
Referentin für 
Flucht & Willkommen

Bildung

Rahel Ntusi
Referentin für Bildung 
& Freizeitdienst

Es gab interessante Gespräche und
Hinweise bei der Arbeitssuche. Bei
mancher Not konnte geholfen werden.
Und für manchen war es auch die
Unterbrechung eines langweiligen Alltags
in der "Warteschleife" sowie der erste
Kontakt mit Deutschen! 

Challenges
Man soll es nicht glauben: es ist eine große
Herausforderung, Deutsche und geflüchtete
Menschen miteinander in Kontakt und ins
Gespräch zu bringen!

Meine Arbeit lebt von Fördergeldern, die nur
über ein oder wenige Jahre bewilligt werden.
Die Anträge dafür zu schreiben, ständig neue
Projektideen zu entwickeln und umzusetzen,
‘das ist für mich herausfordernd’. Die
politische Situation lässt vermuten, dass
diese Herausforderung in Zukunft wächst.

Blick nach 2025
Der Blick nach 2025 bedeutet für mich, mit
zwei unbekannten Faktoren zu träumen!
Zum einen weiß ich nicht, ob die beantragten
Fördergelder für meine Arbeit genehmigt
werden, zum anderen ist die politische
Situation spannend. Ich träume davon, mit
Euch mehr Kontakte zu geflüchteten
Menschen, in ihren Alltag und ihre
Lebenswelt hinein zu bauen! 

Flucht und Willkommen

Außerdem merken wir, dass die
vorhandenen 50% Stellenanteile für den
Bildungsbereich nicht ausreichend sind, um
alles umzusetzen, was wir gerne aufbauen
würden. Wenn auch derzeit, menschlich
gesehen, sehr unrealistisch, hoffen wir auf
eine Möglichkeit, die Stellenanteile in
Zukunft aufstocken zu können.

Blick nach 2025
Bei meinem Blick auf 2025 habe ich große
Vorfreude auf den SOL Congress, eine neue
Mitarbeiterkonferenz. Ich hoffe, dass wir als
große Gemeinschaft zusammenkommen,
Gottes Wirken erleben und bereichert nach
Hause und zurück in unsere Arbeit gehen.



Highlights
Unser Verein verfügt über eine langjährige
Erfahrung in diesem Arbeitsbereich. Seit
vielen Jahren haben wir Freiwillige aus
verschiedenen Länder aufgenommen.
Bedeutend ist, dass  wir mit manchen in
Kontakt geblieben sind, und sie uns auch
weiterempfehlen. Wir haben feste Kontakte
ins Ausland und kooperieren mit unseren
Aufnahmeorganisationen in Görlitz, Melaune
und Niesky. Wir verfügen über das
Qualitätssiegel beim Europäischen
Solidaritätkorps bis einschließlich 2027.

Challenges
Die größte Herausforderung, die vor uns
steht, ist die Suche nach inspirierten
Personen aus ganz Europa, die bereit sind,
mit uns unterwegs zu sein. Wir wollen nicht
nur Freiwillige, die christliche Werte folgen,
sondern auch die, die mit Glaube nicht viel zu
tun haben. Die Frage, wer sich bei uns gut
wiederfinden kann, begleitet jedes Interview. 

Malgorzata Pyzik
Referentin Europäischer 
Freiwilligendienst

Highlights
Beim Evangelisationsdienst ist jede
Evangelisationswoche gespickt mit
Highlights. Besonders war in 2024, dass viele
Evangelisationsevents mit Sport verbunden
waren. Es ist immer wieder faszinierend, wie
schnell Sport Menschen verbindet. Meine
Hoffnung ist, dass Sport Menschen auch mit
Jesus verbinden kann.

Challenges
Allgemein kommen die Evangelisations-
wochen meist in Schüben. Übers Jahr gibt es
Phasen, in denen sehr viel gleichzeitig
ansteht und Evangelisationseinsätze direkt
hintereinander liegen. Und dann gibt es
Phasen, die größere Lücken zu den nächsten
Evangelisationswochen aufweisen.

Fabian Schmitz
Evangelist und Koordinator inAktion 
(inAktion bis Ende 2024)

inAktion
Es gab viele Ideen für inAktion im
vergangenen Jahr. Mehrere Gruppen wollten
an den See kommen und vor Ort
missionarische Arbeit machen. Fast alle
Gruppen haben im Frühjahr wieder abgesagt
für den Sommer. So ist die Arbeit für inAktion
für den Sommer 2024 auf ein sehr kleines
Maß  zurückgegangen.

Herausfordernd ist auch
die Kontakte mit den internationalen
Entsendeorganisationen aufzubauen, zu
pflegen und weiterzuentwickeln. Wir haben
mit den Organisationen nur einen
begrenzten Kontakt durch weite Entfernung
und mangelnde Sprachkenntnisse. Das
gemeinsame Vertrauen zwischen uns und
den Entsendeorganisationen ist die
beste Basis, nicht nur für gute
Zusammenarbeit, sondern auch für das
Wohlfühlen und die Sicherheit der
Freiwilligen.

Blick nach 2025
Unser Plan ist es, so viele Freiwillige wie
möglich aus dem Ausland zu uns einzuladen  
und auch zu entsenden sowie unsere
christlichen Werte in Europa zu verbreiten.
Dazu benötigen wir noch mehr Kontakte ins
Ausland. Wir wollen auch neue
Aufnahmeorganisationen gewinnen und vom
Europäischen Freiwilligendienst überzeugen.

Europäischer Freiwilligendienst

Die Herausforderung ist es in den
Situationen meist, die Arbeit übers Jahr
auszubalancieren und dafür zu sorgen, dass
auch in den Hochphasen die Aufgaben gut
zu meistern sind.

Blick nach 2025
Das Jahr 2025 ist in Planung. Es wird wieder
viele Evangelisationswochen geben. Manche
Orte haben das schon beschlossen, an
anderen braucht es noch ein bisschen Mut,
um loszugehen. In jedem Fall wird Sport auch
wieder eine Rolle spielen.

Evangelisationsdienst

Ende Mai 2024  kam die Band M3 zu uns und
spielte in Gottesdiensten und Jugendevents
Musik. Es war großartig zu sehen, dass junge
Erwachsene Zeit für Jesus investieren und
dabei so gute Musik machen.

Ein Highlight war definitiv die Woche “Leben
und Feiern” am Bärwalder See, die in der
Sommerzeit statt fand. Eine Woche lang
kamen Bands an den See, gaben ein Live-
Konzert und erzählten, warum Jesus ihnen
persönlich wichtig ist.



Geschäftsstelle

Highlights
Das neue, junge, dynamische Team hat
großes Potenzial und erfreut mein Herz jeden
Tag aufs Neue! 

Challenges
Die Schwangerschaft und anschließende
Elternzeit unserer Buchhalterin, Christiane
Grützner, stellte uns ab Juni 2023 vor große
Herausforderungen. 
Mit neuem Buchungsprogramm und
Digitalisierung der Buchhaltung sollen
Prozesse optimiert und der Aufwand
verringert werden.
Natürlich dauert es eine Weile, bis sich neue
Abläufe eingespielt haben.  Paul Knobloch
bringt seit Sommer 2024 seine Kompetenzen
in der Buchhaltung ein.

Sportarbeit
Das 15. TeamCamp war auch gleichzeitig das
jüngste TeamCamp! Der Altersdurchschnitt
lag mit 14 Jahren deutlich unter dem der
Vorjahre. Aufgrund der jünger werdenden
Teilnehmenden in den örtlichen Angeboten
hatten wir die Altersgrenze auf 10 Jahre
heruntergesetzt. Die "Schwellengespräche"
über Gott und den Glauben waren besondere
Erlebnisse, die tief gingen und lange
nachklangen.

Sarah Simmank
Geschäftsführerin und 
Referentin für Internationale 
Arbeit sowie Sportarbeit

Am Anfang war die Vision und der Auftrag,
dass wir Christen uns um Menschen
kümmern, die von Krieg, Flucht und
Verfolgung bedroht sind, besonders Frauen
und Kinder. Nachdem wir jahrelang in der
Türkei mit syrischen Flüchtlingskindern und
deren Familien in einer Schule gearbeitet
und gelebt hatten, zog die Salam-Familie in
den Norden von Syrien weiter. 
Dort gibt es jetzt ein Center für Kinder, damit
sie mitten in Krieg und Zerstörung Frieden,
Gemeinschaft und Ermutigung erleben. Egal
welches politisches System herrscht, der
Auftrag von Jesus, sich um die Schwachen
und Unterdrückten zu kümmern, bleibt.
Parallel dazu werden die Schüler der
ehemaligen Schule in der Türkei durch
Stipendien beim Abitur und Studium
unterstützt. Eine neue Generation wird
gefördert, damit sie ihr kaputtes Land
aufbaut und die Gesellschaft mit den Werten
von Jesus prägt.

Internationale Arbeit YMCA Niger SALAM Familie

Kristin Pollack
Sekretariat und 
Öffentlichkeitsarbeit

Sekretariat

Highlights
Ganz klar. 
Unsere Erneuerung und Gestaltung unserer
neuen Homepage.

Challenges
Die Neugestaltung der Termine für das Jahr
2025 brachte viele Überlegungen mit sich.
Bisher bestand unsere Termingestaltung in
einem zusammengestellten Terminheft aus
dem gesamten Kirchenkreis mit allen
Terminen der Mitgliedsvereine. 

Wir stellten fest, dass dies mit den Jahren
veraltet ist. Nun gibt es eine digitale Version
auf unsere Homepage. Näheres findet ihr auf:
www.cvjm-schlesien.de

Am 30.09.2024 durften wir Zeuge
davon werden, wie der vor 13 Jahren
entstandene Traum eines CVJM Niger
Zentrums als sicherer Ort für Kinder
und Jugendliche Wirklichkeit wurde.
Gemeinsam mit dem Ministerium für
Jugend und Sport, Vertretern des CVJM
Deutschland und vielen Teenies und
Jugendlichen wurde an diesem Tag das
CVJM Zentrum eröffnet. Neben einem
tollen Poetry Slam, in dem die jungen
Menschen aufgerufen wurden, für ihre
Wünsche und Rechte aufzustehen, gab
es Reden der jeweiligen Würdenträger
und natürlich ein Fußballspiel, bei dem
die jungen Menschen das Zentrum als
IHREN Ort für sich einnahmen! Es war
einfach genial zu sehen, wie sie sich
sofort zu Hause fühlten. Am Ende
winkten sie alle und riefen „Bis morgen!
Wir sehen uns auf jeden Fall wieder!
“Dank der Unterstützung von ART
Werbung aus Görlitz und dem Görlitzer
Muskelkater konnten Sportmaterialien
mitgenommen und dem YMCA Niger
für das Zentrum und die Angebote
darin überreicht werden. 

Helft dem YMCA Niger,
einen Bus zu finanzieren!
Helft dem YMCA Niger,
einen Bus zu finanzieren!

PayPal: info@cvjm-schlesien.de

CVJM Schlesische Oberlausitz e.V.
Volks- und Raiffeisenbank Niederschlesien eG
IBAN: DE67 8559 1000 4031 0468 02
BIC: GENODEF1GR1
Verwendungszweck:
Ihre Adresse; wenn gewünscht: 
Spende YMCA Niger Bus

Durch das BMZ (Bundesministerium für
wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung), das den gesamten
Zentrumsbau maßgeblich finanziert hatte,
konnten Fußballnetze und weiteres
angeschafft werden. Neben einem Training
zur Persönlichkeitsentwicklung für junge
Ehrenamtliche fand auch eine
Übungsleiterschulung für zukünftige
ehrenamtliche Fußballcoaches im YMCA
Niger statt. Die Gedanken und Hilfsmittel für
eine gute sportliche Anleitung von Kindern
und Jugendlichen fand großen Anklang.
Spannend war der 1,5 Stunden verspätete
Start der Schulung, weil der Kleinbus in
einem tiefen Wasserloch stecken geblieben
war. Allerdings konnten wir den Bus mithilfe
eines stabilen Seils und eines starken Jeeps
wieder herausziehen und alle riefen laut
gemeinsam „Halleluja! Danke Jesus!“, als der
Motor des Busses wieder ansprang! Jesus ist
im Alltag erlebbar, in Niger genauso wie bei
uns zu Hause! Das nächste gemeinsame
Projekt des YMCA Niger und uns, den
Vertretern des CVJM Schlesische
Oberlausitz, ist die Anschaffung eines
Kleinbusses, um Kinder und Jugendliche
regelmäßig mehrmals in der Woche zu
Angeboten im CVJM Zentrum fahren zu
können. 



Ines Holz

Highlights
Im Familien entlastenden Dienst
unterstützen wir mit unseren Angeboten
Kinder und Erwachsene mit Behinderungen
und ihre Familien.
Unsere Highlights 2024 waren und sind
unsere Teilnehmer, mit denen wir unterwegs
sein dürfen. Denn es sind allesamt
wunderbare Originale Gottes. Es ist eine
Freude für uns, sie im Alltag und in der
Freizeit zu begleiten. Johannes Hegner

Familien entlastender Dienst

Paul Knobloch
Hausleiter Herberge Perergrinus 

CVJM Freizeit- und Bildungszentrum Kollm

Waldemar Buttler
leitender Referent und
Hausleiter CVJM Freizeit- und 
Bildungszentrum Kollm

Leitender Referent
Ich habe das Privileg und die Aufgabe, die
Mitgliedsvereine zu begleiten, zu beraten und
zu unterstützen. Parallel dazu bin ich mit der
Teamleitung innerhalb des Landesverbandes
beauftragt. Ich will den Kollegen den
Gestaltungsraum bieten und ihnen Rückenhalt
in ihrer Verantwortung sein. 
Es begeistert mich, wie kreativ und lebendig,
nah an den Leuten dran und
gesellschaftsrelevant die Mitarbeitenden in den
Orten, Regionen und im Landesverband-Team
mit und für Kinder und Jugendliche unterwegs
sind. 

 
 

Das CVJM-Zentrum in Kollm hat eine sehr
lange Geschichte mit vielen Erfahrungen. 
Viele Menschen hatten gute Zeiten der
Erholung, segensreiche Begegnungen und
nicht wenige haben hier ihren Glauben
gefunden oder neu entdeckt, Gott auf
besondere Weise erlebt und sind verändert an
Seele und Geist nach Hause gefahren.
So geht die Aufgabe weiter, ein offenes
gastfreundliches Haus für Menschen zu sein, 
die eine Auszeit und neue Impulse für ihr
Leben brauchen.

Familienentlastender Dienst

Blick nach 2025
Wir planen mit
Vorfreude für 2025
wieder Urlaubsfahrten,
Freizeit-und
Unterstützungsange-
bote und besondere
Aktionen zu Ostern
und im Advent. 

Blick nach 2025
Modernisierung und neues Team
zusammenstellen. 
Einige Dinge müssen wir auf den neuesten
Stand bringen. Einige Kollegen gehen in den
wohlverdienten Ruhestand und diese Lücken
müssen wir mit neuen Personen füllen. 

In 2024 konnten wir erleben, wie Jugendliche
in ihrem Leben durch Jesus eine Wendung
und grundlegende Veränderungen erlebt
haben. 
Mein Wunsch und Gebet für 2025 ist, dass wir
als Mitarbeitende (weiterhin) aus der
Beziehung mit Jesus heraus leben und
arbeiten und viele Zeitgenossen damit
anstecken. Ich werde ab Juli als Hausleitung in
unserem CVJM Freizeit- und Bildungszentrum
Kollm arbeiten und meine leitende
Verantwortung im Landesverband beenden.

Ende 2024 hatten wir noch kein neues Team,
nachdem in 2024 Mitarbeitende aufhörten
bzw. wechselten. Wir beten und suchen
Menschen, die in Kollm arbeiten wollen, ihren
Glauben echt und verständlich leben und die
in einem der folgenden Gebiete Erfahrungen
haben oder gar Spezialisten sind: Hausleitung,
Hauswirtschaft, Küche, Haustechnik,
Verwaltung.
Wir hoffen, dass wir bald wieder ein
komplettes Team mit einer Hausleitung
haben, so dass dann alle Leistungen, wie
bisher, angeboten werden können.

Challenges
Renovierung.
Viele Dinge müssen modernisiert und repariert
werden, um unseren Gästen auch in Zukunft
eine schöne Herberge bieten zu können. Wir
begrüßen die unterschiedlichsten Personen in
unserem Haus.

CVJM Herberge Peregrinus

Highlights
Viele verschiedene Gäste.
Wir begrüßen die unterschiedlichsten
Personen in unserem Haus 



Save the date
Osterbibelschule und offene Abende
CVJM Freizeit- und Bildungszentrum Kollm/
Kirche Kollm 

Bibelschule 22.04.-28.04.2025
Offene Abende 22.04.-26.04.2025 19:00 Uhr
Abschlussgottesdienst 27.04.2025 10:30 Uhr

Leitung
Thomas Brendel
Wer
Interessierte über 50
Geld
270 € pro Person
Anmeldung
info@cvjm-schlesien.de oder 03581/400972

SOL Congress

Es soll ein konzentriertes Wochenende
von Freitagnachmittag bis
Sonntagnachmittag sein, mit viel Zeit
zum Austausch und Kennenlernen,
Bibelarbeit, Gottesdienst, Abendmahl,
Segnung und Aussendung, Gebet und
Lobpreis,
Workshops/Seminare für verschiedene
Zielgruppen und Aufgaben und
separaten Kinder- und
Teenieprogrammen.

Anmeldung
info@cvjm-schlesien.de oder
03581/400972

Wanderfreizeit “Santiago kann jeder”

Jakobsweg - von Poznan (Posen) 
nach Głogów (Glogau)
bereits ausgebucht

Dieses Jahr wollen wir entlang des
„Großpolnischen“ 
Jakobsweges unterwegs sein. Unsere
Route führt uns von Poznan (Posen)
nach Głogów (Glogau). Wir wollen in
Gemeinschaft unterwegs sein,
Gespräche führen, essen, trinken, neue
Wege/ Orte kennenlernen und
miteinander beten. Auch 2025 trägt
unser Bully das Gepäck. Wir tragen nur
unseren kleinen oder auch größeren
Tagesrucksack- je nachdem, was man
selbst tagsüber braucht.

Familienfreizeit in Blowatz

Entspannen und "sich einmal an den
gedeckten Tisch setzen können", Strand
und Wasser genießen, aber auch
gemeinsam singen, Sport treiben, mit
anderen reden - das ist Blowatz. Das
Familiencamp bietet eine Woche intensive
Gemeinschaft mit anderen und eigene
Entdeckungen auf der nahen Insel Poel
und in der alten Hansestadt Wismar. An
den Vormittagen und Abenden gibt es ein
volles Programm jeweils für Kleinkinder,
Schulkinder, Teenies und Erwachsene. Da
entsteht Freiraum zum Bibellesen, zum
Gespräch, zu kreativen Aktionen und für
den Ausklang am Lagerfeuer.
Infos und Anmeldung:
info@cvjm-schlesien.de

26.07. - 02.08.2025

24.05. – 01.06.2025

02.05-04.05.2025
im IBS Laubusch

TeamCamp
24.05. – 01.06.2025
Du bist mindestens 10 Jahre alt und magst
Volleyball?
Dann bist du genau richtig beim
TeamCamp.
Denn dort wollen wir gemeinsam mehr
über Volleyball lernen, spielen und
praktisch üben, was TEAMGEIST bedeutet.
Also melde dich an und erlebe eine geniale
Woche mit jeder Menge Volleyball, tollen
Leuten und echtem Teamzusammenhalt! 
Das TeamCamp kostet 300 EUR. Eine
finanzielle Unterstützung ist möglich!



21.09. 2025 in Niesky

Finnland Freizeit

Wir beschäftigen uns mit:
Was können wir über Jesus wissen?
Wie fordert er uns heraus?
Wie möchte er seine Gemeinde bauen?
(Gespräche, Bibelrunden, orthodoxe
Frömmigkeit, Besuch in einem Kloster
und in einer orthodoxen Kirche)

Unterkunft
Gruppenhaus,
Im Zwei- und Mehrbettzimmern
Anreise 
Anreise nach Görlitz als Eigenanreise,
danach gemeinsam mit Bussen und
Fähren
Teilnehmer-Mindestalter 18 Jahre
Sonstige Leistungen: 
Programm, Eintritte, einfaches Essen,
selber zubereitet
Reiseunterlagen
Reisepass oder Personalausweis 
(als deutscher Staatsbürger)
Preis 
ab 1.600,00 EUR pro Peson
Anmeldung
info@cvjm-schlesien.de

09.08. - 24.08.2025
Segelfreizeit für junge Erwachsene

Freundestag des CVJM-SOL 
MiT Zentral

MiT Zentral ist ein jährliches
Seminarwochenende für ehrenamtlich
engagierte Jugendliche und junge
Erwachsene.
Im Rahmen unserer MiT-Angebote hast
du die Möglichkeit eine JuLeiCa
(juleica.de) zu absolvieren. Dafür brauchst
du eine Teilnahme von MiT Zentral in
zwei aufeinanderfolgenden Jahren sowie
einen MiT Plus Seminartag dazwischen.
Auch die Seminare aus MiT Regional
können, bei Bedarf, mit angerechnet
werden.

08.09.-18.09.2025

 Alter: 18 bis 30 Jahre
 Reiseziel: Ijsselmeer (Niederlande)
 Kosten: 545 EUR pro Person
 Leitung: Fabian Schmitz

Anker lichten, Segel setzen und 
auf zu neuen Ufern!
Wir werden Segeln gehen und auf dem
Weg Bibel lesen und über Jesus reden.
Viel Spaß haben, gemeinsam kochen
und essen, Segeln lernen, die Natur
genießen, aber auch ein oder zwei
Stadtbummel machen und noch vieles
mehr.
In entspannter Umgebung werden wir
uns zusammen auf die Reise machen. 
Ganz wörtlich, denn unser Ziel ist es,
jeden Abend woanders anzulegen und
zu übernachten. Und auch im
übertragenen Sinn, denn wir werden
neue Leute kennenlernen und uns mit
Jesus auf den Weg machen.
Du kannst noch nicht segeln? Kein
Problem!
Auf jedem Boot fährt ein erfahrener
Segler mit und leitet das Boot an. Und
über die Tage wirst du überrascht sein,
wie schnell du selber lernst mit dem Boot
umzugehen.

23.10. – 26.10.2025
im IBS Laubusch

21. 09.2025, 10.00 – 16.00 Uhr
Evangelische Kirche Niesky

Ein Wiedersehen von Freunden, neue
Begegnungen, Impulse und
Informationen, Gottesdienst und
Berichte, Austausch und Gebet.
Das ist der Freundestag des CVJM
Landesverbandes. 2025 sind wir in
Niesky zu Gast.
Wer: Mitglieder des CVJM, Freunde,
Interessierte, Familien, Jugendliche,
Kinder

Freizeit zwischen den Jahren

Datum: 27.12.2026, 11:00 Uhr - 30.12.2026,11:00
Ort:CVJM Freizeit- und Bildunsgzentrum Kollm
Preise: Erwachsene: 160€, Jugendliche 11-17:140€,
Kinder 3-10:125€
Ein herzliches Willkommen an alle, die es sich in
den letzten Tagen des Jahres an Leib, Seele und
Körper gut gehen lassen wollen.



Die Bibel bietet vieles: Spannende
Geschichten, herausfordernde
Ansprachen Gottes, Ermutigung, Kritik
und auch Unverständliches. „Bibel
intensiv“ will die Brücke von Damals in
das Heute schlagen und viel Zeit für
Bibelarbeiten, Austausch und selber
Nachlesen bieten.
In diesem Jahr lesen wir den ersten Brief
von Paulus an die Christen in
Thessalonich, in dem auch die
Jahreslosung 2025 steht. Es war eine
junge Gemeinde, die mit ganzem Herzen
Jesus nachfolgte, andere begeisterte und
ein Vorbild für viele war. Aber sie hatte
schnell auch ihre Probleme und Themen,
die sie herausforderten.

Leitung: Waldemar Buttler
Wer: alle Neugierigen und Interessierten
Geld: 150 €
Anmeldung: bis zum 18.10.2025

Silvesterfreizeit

CVJM Freizeit- und Bildungszentrum
Kollm

Wir feiern den Jahreswechsel mit den
unterschiedlichen Kulturen und
Traditionen, aus dem wir kommen. Wir
freuen uns auf die gemeinsame Zeit und
auf die Gemeinschaft. Christen sind ein
bunter Haufen, der durch Jesus
zusammengehalten wird und deren
offene Gemeinschaft viel Platz für
Freunde und Bekannte hat. Neben
Bibelzeiten und Gottesdienst gibt es viel
Zeit zum Spielen, Sport und Begegnung.

Leitung: Katarina Seifert, Waldemar und
                  Evelyn Buttler
Wer:  Jeder von 0 - 99 Jahren
Geld: Kinder 4 -11 Jahre: 60 €
           Kinder 12-17 Jahre: 70 €
           Erwachsene: 90 €
Anmeldungen: bis zum 16.12.

Konferenz „Konvent Jugendarbeit“
Haus „Engedi“ in Schwarzkollm
05.– 06.01.2026

30 Stunden Begegnungen, Austausch,
Gebetszeiten, Bibelthema und gemeinsames
Arbeiten an Themen in der Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen. 
Die Konferenz hat ein Schwerpunktthema, das
in Referaten, Workshops und kollegialen
Beratungsgruppen bearbeitet wird. 
 
Leitung: Rahel Ntusi, Lydia Renz
Wer: hauptamtliche Mitarbeitende
Geld: 40 €
Anmeldung: bis zum 15.12.2025
 
 

Vorständetag
10.01. – 10.00-16.00 Uhr
Die Mitarbeit im CVJM-Vorstand braucht
immer wieder neue Impulse, Ermutigung
und Hilfen. Der Vormittag ist für ein
geistlich-biblisches Thema reserviert.
Vereinsleitung heißt auch geistliche
Leitung. Nach dem Mittag gibt es Infos
und Arbeitshilfen zu Finanzen, Recht und
Versicherungen. Ein Tag mit viel Zeit zur
Ermutigung und Vernetzung.

Leitung: Vorstand des Landesverbandes
Wer: Vorstandsmitglieder
Geld: 10 €
Anmeldung: bis zum 06.01.2026

zum Vormerken für 2026

30.10. – 02.11.2025 30.12.2025 - 01.01.2026
Bibel intensiv



Jugendnacht
15.11.2025 - 17:00-01:00 Uhr

Mitten in der Nacht im Pool mit Freunden chillen, mit der besten Freundin in
Footballmontur herumrennen, gemeinsam darüber diskutieren, was Gottes
Auftrag an uns ist oder spontan Karaoke singen. Das alles ist Jugendnacht!

Fast 400 Jugendliche mit Mitarbeitenden treffen sich im Herbst, um
gemeinsam eine Nacht lang den Sportkomplex Rothenburg auf den Kopf zu

stellen. Die Jugendnacht bietet viele Möglichkeiten, zu denen man sonst
nicht kommt. Und die Jugendnacht bietet die Chance, intensiv über Jesus

nachzudenken und ihn zu erleben!

20. Jugendnacht



Wir wollen mit Menschen
anderer Religionen, Welt-
anschauungen und Lebens-
einstellungen ins Gespräch
kommen und die Wurzeln
unserer Kulturen aufzeigen.
Dabei wollen wir die Relevanz für
die Gesellschaft und das per-
sönliche Leben hervorheben.

Wir sind mit einer mobilen
Bibelausstellung (Doppelstock-
bus) und vielen Themen rund um
die Bibel unterwegs. Wir fahren
in Schulen, auf Marktplätze,
Messen und zu Gemeinden, um
die Bibel als Wort Gottes „an die
Leute“ zu bringen.

2024 stand im Zeichen des
„Tages der Bibel“ in Görlitz mit
über 100 Veranstaltungen, hun-
derten Mitwirkenden und tau-
senden Besuchern... 
Spannend war die Finanzierung
und der Kauf des neuen (ge-
brauchten) Doppelstockbusses.

unsere Mitgliedsvereine

BibelMobil e.V.
Langenstraße 37 
02826 Görlitz
buero@bibelmobil.de
https://www.bibelmobil.de

CVJM Görlitz e.V.
Gartenstr. 7
02826 Görlitz
03581 400972
cvjm-goerlitz@web.de
www.cvjm-goerlitz,de

BibelMobil e.V.

„Wir möchten, dass möglichst viele
junge Menschen durch Jesus
Christus Halt und Orientierung
erfahren können.“
Auf Grundlage dieses Leitsatzes
wollen wir in unserer Stadt Görlitz
aktiv sein.
Unsere Kernkompetenz ist der
Sport, aber wir tun weit mehr als
das.
Wir wollen starkes Bindeglied
zwischen Nichtchristen und
Gemeinden sein.
Wir wollen unsere Erfahrungen für
alle nutzbar machen.

Für 2025 wünschen wir uns noch
mehr Einsätze, besonders in
Schulen und 
Gemeinden. Wir bitten Gott um
einen zügigen Ausbau des
erworbenen Doppelstockbusses 
zum neuen BibelMobil. 
Wir sind neugierig, wie ein "Tag
der Bibel" im Kirchenkreis
Wittenberg stattfinden wird. 
Und wir sind gespannt, wie sich
das Atelier "Inspiration" am
Nikolaiturm in Görlitz von Michael
Meaubert gemeinsam mit
Elementen einer Bibel-
ausstellung aus Langenzen (bei
Nürnberg) entwickeln wird.

CVJM Görlitz e.V.
Wir wollen uns mit anderen
Vereinen vernetzen.
In 2024 erreichten wir hunderte
Kinder und Jugendliche in unseren
Angeboten und Veranstaltungen. 
Für 2025 wünschen wir uns noch
mehr Christen, die sich begeistern
lassen, in unseren Angeboten und
Gremien mitzuarbeiten

mailto:buero@bibelmobil.de
mailto:cvjm-goerlitz@web.de


Lebenshof Ludwigsdorf
gGmbH
Neißetalstraße 61
02828 Görlitz
03581 313651
info@lebenshof.com
www.lebenshof.com

Der Lebenshof Ludwigsdorf ist
eine gemeinnützige GmbH. Sie ist
ein sozialer Betrieb mit der
Zielstellung, Jugendlichen ohne
Schul- und Berufsabschluss, die
vom sozialen Sicherungssystem
nicht aufgefangen sind, eine
Chance für ihre berufliche
Entwicklung zu geben.
Als Produktionsschule möchte
der „Lebenshof“ in Ludwigsdorf
jungen Menschen zwischen 15
und 25 Jahren ohne Schul- bzw.
Berufsabschluss die Möglichkeit
geben, den Hauptschulabschluss
im Rahmen einer schulfremden
Prüfung zu erwerben. 
In ein oder -wenn nötig- zwei
Jahren werden unsere Teilnehmer
auf die Prüfung vorbereitet. Um
den Alltag abwechslungsreicher
zu gestalten, wird bei uns nicht
nur die Schulbank gedrückt,
sondern es besteht vielmehr die
Möglichkeit, in unseren Werk-
stattbereichen Tischlerei, Haus-
wirtschaft oder Keramik/ Garten/
Kreativ selbst aktiv zu werden und
sich handwerklich auszupro-
bieren. 

Das Highlight in 2024 war das
Sommerfest mit unserem 25-
jährigen Jubiläum mit dem
Rückblick auf ein Viertel-
Jahrhundert Geschichte, aber
auch dem Ausblick nach vorn.
Immer wieder gab es Erstaunen
darüber, wie schnell 25 Jahre
mit Durststrecken, Höhe-
punkten, Episoden zum Lachen
aber auch zum Weinen
vergehen können. Die Gewiss-
heit, dass Gott in der Ver-
gangenheit mit dabei war, gibt
uns Mut für die Heraus-
forderungen, die vor uns liegen.

Für 2025 wünschen wir uns 
eine konstantere Teilnahme der
Jugendlichen am Projekt, eine
gesicherte Co-Finanzierung und
ein gelungenes Sommerfest am
28. Juni. 

Lebenshof Ludwigsdorf gGmbH

Das Highlight in 2024: Auch
wenn es weniger Teilnehmer als
sonst waren, die zu den
Angeboten kamen, waren diese
motiviert, nahmen die
Programme an und genossen
die gute Gemeinschaft beim
Paddelcamp und bei den
Erlebnisferientagen.

Für 2025 wünschen wir uns die
Besetzung der freien Stelle
eines/r CVJM-Referenten/in

Der Ort Krauschwitz ist eine sehr
weitläufige kommunale Ge-
meinde, mit vielen Orten und
langen Wegen, um zu den
Angeboten zu kommen. Der CVJM
verantwortet einen Teil der
christlichen Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen in der Region.
Die Erlebnisferientage im Sommer
sind ein besonderer Höhepunkt
dabei. Die große familiäre
Mitarbeitergemeinschaft von
Ehrenamtlichen sowie das enge
Miteinander zwischen Kirchen-
gemeinde und CVJM sind weitere
markante Punkte.

CVJM Krauschwitz e.V.
CVJM Krauschwitz e.V.
Kirchstr. 7
02957 Krauschwitz
035771 69514
cvjm-krauschwitz@gmx.de

Krauschwitz

mailto:info@lebenshof.com
mailto:cvjm-krauschwitz@gmx.de


die Wiedereröffnung der
Kellerkirche nach dem KiTa-
Umbau im Februar, 
die Begegnung mit unserem
Partner-CVJM aus Wilfer-
dingen 

 
Für 2025 wünschen wir uns 

die Verstärkung für das
Team in der offenen und
mobilen Arbeit,
viele junge Menschen, die im
Jugendtreff „WB21“ eine
Heimat finden, 
eine Entradikalisierung der
politischen Diskussion, 
dass viele neue junge
Menschen den Jugend-
gottesdienst in Görlitz ent-
decken,
dass jeder Görlitzer weiß, was
"movietime" ist.

Ev. Stadtjugendarbeit
esta e.V.
Johannes-Wüsten-Str. 21
02826 Görlitz
03581 316150
kontakt@estaev.de
www.estaev.de

Der esta e.V. will auf Grundlage der
Bibel jungen Menschen zeigen,
dass ihr Leben sinnvoll und
wertvoll ist und anbieten, eine
Heimat in christlichen Gemeinden
zu finden. 
Der esta e.V. setzt sich vorrangig
für Kinder und Jugendliche ein,
unabhängig von ihrem sozialen,
religiösen oder ethnischen
Hintergrund. Darüber hinaus will
er generationsübergreifende An-
gebote unterbreiten.

In 2024 gab es 
im Herbst den Neustart des
„Plaudercafés“, einem Treffen
von Deutschen und Geflüch-
teten, 

Ev. Stadtjugendarbeit - esta e.V.

Wir haben spezielle Begeg-
nungsmöglichkeiten für Kinder,
Jugendliche und Freunde,
meistens draußen in Wohn-
gebieten, auf einem Hartplatz
oder in der Nähe eines Spiel-
platzes. 
Wir möchten begleiten, spielen,
zuhören, Gemeinsames ent-
decken und fürs Leben lernen.

Das Highlight in 2024 war im
Frühjahr das Pflanzen von vier
Bäumen in Lauta, an dem Platz
unseres wöchentlichen Treffs,
zwei Apfelbäume und zwei
Birnenbäume, die, wenn sie
groß genug sind, eine saubere
Trennung zum Parkplatz und
zur Straße bieten und von allen
geerntet werden können.

Die Bäumchen wurden gehegt,
gepflegt und gewässert. Im
Herbst hat der Sturm einen
alten Baum ganz in der Nähe
entwurzelt, aber unsere
Bäumchen stehen noch.

Für 2025 wünschen wir uns
erfolgreiche LEGO-Bautage, die
das erste Mal im „Haus der
Parität“ stattfinden. Und dass
wir die wachsenden Teil-
nehmerzahlen bei den Spiel-
mobileinsätzen in Lauta und
Hoyerswerda gut bewältigen.
Die Einsparungen im Haushalt
des Landkreises wird unsere
Arbeit stark beeinträchtigen,
wenn nicht sogar beenden.
Unser Ziel also: (wieder mal)
überleben und weiterhin gute
Arbeit für die Kids und
Jugendlichen gestalten.

CVJM Hoyerswerda e.V.CVJM Hoyerswerda e.V.
Heinrich-Mann-Straße 37
02977 Hoyerswerda
03571/401552
info@cvjm-hoyerswerda.de
www.cvjm-hoyerswerda.de

Hoyerswerda

mailto:kontakt@estaev.de
mailto:info@cvjm-hoyerswerda.de


Evangelische Jugendscheune Melaune e.V. Ev. Jugendscheune 
Melaune e.V.
Melaune 42
02894 Vierkirchen
035827 70354
kontakt@
jugendscheune.com
www.jugendscheune.com

Der Verein verbindet Christen
unterschiedlichen Alters, um sie
zur Gemeinschaft und zur Arbeit
mit Kindern, Jugendlichen, jungen
Erwachsenen und Familien
zuzurüsten. Der Verein ist dazu
aufgerufen: die gute Nachricht von
Jesus Christus weiterzugeben und
sich für das geistliche,
intellektuelle und körperliche
Wohlergehen des Einzelnen und
das Wohl der Gesellschaft
einzusetzen sowie die Schöpfung
Gottes gegen alle sie zerstörenden
Kräfte zu verteidigen und die
Ressourcen der Erde für die
kommende Generation zu
bewahren.
Wir sind an mehreren Standorten
in der Region um Niesky aktiv,
ortsübergreifend und regional,
damit die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen „in die Breite“ geht.
Wir wollen junge Menschen
gewinnen und sie für das Leben
und die Mitarbeit fit machen. 

Sie sollen ihren Platz im Reich
Gottes finden. Ein weiterer
wichtiger Schwerpunkt ist unsere
internationale Partnerschaft nach
Siebenbürgen (Rumänien). 

In 2024 wurde nach dem Weg der
Ungewissheit und des Suchens ein
neuer Vorstand gewählt, der nicht
nur die organisatorische, sondern
auch die geistliche Verantwortung
wahrnimmt. Es gab geistliche
Aufbrüche bei einzelnen Leuten
mit Taufen, Anfänge mit Jesus und
Schritte des Glaubens.

Für 2025 haben wir das Ziel, dass
wir durch das „Brotzeit-
Visionärstreffen“ des monatlichen
regionalen Jugendgottesdienstes
nicht nur so weitermachen,
sondern ehrlich reflektieren und
uns, wenn notwendig, neu
ausrichten: „Ist das noch die Form,
mit der wir die jungen Menschen
erreichen und prägen?“

CVJM Ruhland e.V.
Berliner Straße 12
01945 Ruhland
035752 890 835
vorstand@cvjm-ruhland.de
www.cvjm-ruhland.de

Wir sind neben der offenen Arbeit
im Jugendhaus „Ankerplatz“ in
Ruhland an zwei Oberschulen der
Region mit einer sozialen Arbeit
aktiv.
Im „Ankerplatz“ sind neben den
Teenies aus der Oberschule auch
die Junge Gemeinde und Konfir-
manden der Kirchengemeinde zu
Hause. Dadurch begegnen sich
diese Teenies ganz natürlich und
auf Augenhöhe.

In 2024 sind wir ein Team von fünf
beruflich Mitarbeitenden, die
gemeinsam beten und arbeiten.
Ein großes Geschenk, das wir bis
dahin noch nicht hatten.
Für 2025 wünschen wir uns, dass
sich noch mehr Jugendliche aus
der Region in den „Ankerplatz“
einladen lassen und das Haus als
ihr Zuhause entdecken.

CVJM Ruhland e.V.

mailto:kontakt@jugendscheune.com
mailto:kontakt@jugendscheune.com
mailto:vorstand@cvjm-ruhland.de


Ziel unserer Arbeit ist es, jungen
Menschen eine Perspektive zu
bieten, sie in ihren Begabungen
und Kompetenzen zu fördern und
ihnen lebensbejahende Werte zu
vermitteln.
Die Grundlage unserer Arbeit ist
der christliche Glaube. Wir
glauben, dass jeder Mensch von
Gott geliebt und wertvoll ist. Dies
wollen wir durch unsere Arbeit
zum Ausdruck bringen. 
Unser Arbeitsfeld ist die
Schuljugendarbeit im Schulclub
„Flitzpiepe“ an der Oberschule
Kodersdorf. 
Hier bieten wir verschiedene
Freizeitaktivitäten wie
Ganztagsangebote,
Pausenaktivitäten an. Darüber
hinaus ist es uns ein großes
Anliegen, Jesus unter den Teenies
bekannt zu machen und sie in
seine Nachfolge einzuladen. 

Das geschieht im gewöhnlichen
Alltag, im Schülerbibelkreis (SBK),
im FLITZPIEPEN-JESUS-TREFF
und in den Ferienprojekten wie
BAFF SEIN oder FOKUS. 

Unsere Highlights in 2024 waren:
Unser gut besuchter
Schülerbibelkreis (SBK)!
Viele Gespräche über Jesus mit
einzelnen Schülern, bei denen wir
große Offenheit erleben konnten,
die Unterstützung von einer
Freiwilligen im Europäischer
Freiwilligendienst und einer
Praktikantin. Das war eine
Gebetserhörung.

Die Gebetsanliegen für 2025 sind:
Neue Belebung des FLITZPIEPEN-
JESUS-TREFFs, dass sich in diesem
Rahmen wieder eine feste
Teeniegruppe bildet.
Dass die Tür für das Wirken Gottes
an der Schule offenbleibt und wir
weiter sein Wirken im Schulclub
erleben dürfen 

CVJM Kodersdorf e.V.

Evangelische Jugendarbeit Hoyerswerda e.V.

CVJM Kodersdorf e.V.
Torgaer Straße 4
02923 Kodersdorf
0171/7004733
cvjm-koderdorf@gmx.de
www.cvjmkodersdorf.de

EVJU e.V.
Dorfsraße 82
02977 Hoyerswerda
035722 32388
info@evju.eu
www.evju.eu

In der Region Hoyerswerda
betreibt die evangelische
Jugendarbeit seit 20 Jahren zwei
Freizeitheime: in Geierswalde das
„Haus am See“ und in
Schwarzkollm das Haus „Engedi“.
Ein weiteres (Spezielles) ist das
„Lebenshaus“, in dem junge
Erwachsene für ein Jahr gemein-
sam leben und arbeiten, in ihrer
Persönlichkeit und ihrem Leben
neue Erfahrungen machen und
darin wachsen. 
Zu den Aufgaben gehört auch die
Unterstützung der Arbeit mit
Kindern, Jugendlichen und
Familien in der Region.

Highlights in 2024 waren geistlich
dichte und lebensverändernde
Sommerfreizeiten mit Kindern
und Jugendlichen sowie die
Familienfreizeit über Silvester.
Das „Haus am See“ wurde
renoviert und dadurch attraktiv für
unsere Gäste.

Für 2025 wünschen wir uns 
Erholsame und belebende Zeiten
unserer Gäste in den Häusern.
Dass Jugendliche in der
Verantwortung für die
nichtchristlichen Freunde und in
ihrer Mitarbeit wachsen,
Eine schöne 20. Geburtstagsfeier
Ende August.
Ein neues Team von jungen
Leuten im „Lebenshaus“.



CVJM Niesky e.V.
Konrad-Wachsmann-
Straße 64
02906 Niesky
03588 200702
cvjm@cvjm-niesky.de
www.cvjm-niesky.de

Wir haben den Fokus auf die
Schüler. Wir wollen eine
Alternative zum Schulstress und
dem Leistungsdruck anbieten und
leben.
Wir leben und erleben ein starkes
vertrauensvolles Miteinander mit
der Kirchengemeinde, besonders
in der Jugendarbeit. Hier werden
zusammen die nächsten
wichtigen Schritte besprochen
und verantwortet. Man investiert
für das große Ganze und nicht für
sich.
Wir haben die Sehnsucht, dass
Jugendliche, die noch nichts mit
Jesus zu tun haben, ihn
kennenlernen und erleben.

Das Highlight in 2024 war die
Erweiterung der Angebote neben
der Schülerklub-Arbeit und die
Anstellung von Svenja Höngen als
Jugend-Referentin.
Beim CVJM-Wochenende im
Oktober gab es viel Zeit zum
Austausch, für inhaltliche Themen,
aber auch für Spiele und
Begegnungen.
 
Für 2025 wünschen wir uns, dass
ein neues offenes missionarisches
Angebot entsteht. Wir wollen
Jugendliche in Niesky, mit einem
speziellen Angebot erreichen.

CVJM Niesky e.V.

Der Christliche Verein Junger
Menschen Laubusch e.V. bietet
eine Anlaufstelle und einen
offenen Treff für Kinder und
Jugendliche aus Lauta / Laubusch
und Umgebung. Darüber hinaus
organisiert der CVJM Laubusch
e.V. Ferien-angebote für Kinder.
Angebote bzw. Teilnahme an
Stadtfesten sowie
Weihnachtsmärkten runden das
Programm ab. 
Wir haben als Anlaufstelle einen
wöchentlichen offenen Treff für
Kinder und Jugendliche und ihre
Familien. Wir wollen einfach da
sein, treu und beständig, für eine
bunte Gruppe von Kindern und
Teens aus unterschiedlichen
sozialen Hintergründen. 

Darüber hinaus organisieren wir
Ferienangebote und sind bei
Festen und Märkten präsent.
 
Die Highlights in 2024 waren das
Pfadfinderprogramm der Mit-
arbeiterin im Freiwilligendienst
und die Ferienprogramme in den
Winter - und Herbstferien.

Für 2025 wünschen wir uns einen
männlichen Mitarbeiter, ein gutes
Miteinander der „bunten“ Gruppe
und für die Vorstandswahlen die
richtigen Leute.

CVJM Laubusch e.V.

CVJM Laubusch e.V.
Dr.-Friedrich-Straße 28
02991 Laubusch
035722 97014
ilka.kurpat@web.de

Laubusch

mailto:cvjm@cvjm-niesky.de
mailto:ilka.kurpat@web.de


CVJM Deutschland
Die weltweite CVJM-Bewegung ist in
Deutschland durch den CVJM Deutschland
präsent. Unter seinem Dach sind 13
Landesverbände zusammengefasst, die eng
miteinander kooperieren, sich unterstützen und
größere Projekte und Veranstaltungen
gemeinsam verantworten. Innerhalb des CVJM
Deutschland gibt es vielfältige Arbeitskreise und
Programmgruppen, die aktuelle und
strategische Themen bearbeiten und
konzeptionell voranbringen.
Mit dem CVJM Landesverband Baden verbindet
uns eine besondere, jahrzehntelange
Freundschaft und Kooperation.
Deutschlandweit verbindet uns der spezielle
Auftrag des CVJM für Kinder und Jugendliche,
die sonst mit dem christlichen Glauben kaum
oder keine Berührung haben. 
 

 

Evangelischer Kirchenkreis 
Schlesische Oberlausitz
Der CVJM SOL und der Kirchenkreis SOL
umfassen die identische Fläche.
Gemeinsam haben wir den Auftrag, dass in den
Orten und Regionen Kinder, Jugendliche und
deren Familien den Glauben an Jesus
kennenlernen und erleben.
Mit der Arbeitsstelle des Kirchenkreises für die
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen werden
Veranstaltungen, Projekte und
Mitarbeiterbildung durchgeführt. An vielen
Orten gibt es gute Kooperationen zwischen den
evangelischen Kirchengemeinden und den
CVJM. 
Der Kirchenkreis finanziert anteilig
Personalkosten in der Leitung und Bildung und
bezuschusst Projekte und Veranstaltungen, die
für die gesamte Schlesische Oberlausitz
angeboten werden. 
 
 

 

Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz (EKBO)
Der CVJM-SOL ist ein Werk der Evangelischen
Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische
Oberlausitz. Als Werk sind wir flexibel in unserer
Arbeit und doch mit der „großen“ Kirche
verbunden. Gemeinsam stellen wir uns der
gesellschaftlichen Diskussion und der
Herausforderung, dass der christliche Glaube
eine Relevanz in der Gesellschaft hat. 
Die EKBO ist unser Partner und Vertreter
gegenüber politischen und sozialen
Verantwortungsträgern auf Landes – und
Bundesebene. 
In einem Kooperationsvertrag ist die
Zusammenarbeit und die finanzielle
Unterstützung durch die EKBO festgeschrieben.
Wir sind dankbar, dass dadurch Ausgaben für
die Geschäftsstelle und für Mitarbeitende
mitgetragen werden.
 

„Fonds missionarischer Aufbruch“ der EKBO
Dieser Fonds bietet finanzielle Unterstützung
für Gemeinden und Initiativen, die konkret und
kreativ Projekte vor Ort in die Tat umsetzen
wollen, die Grenzen des Gewohnten und
Vertrauten überschreiten und neue Aufbrüche
wagen, offen und einladend, die das
Evangelium ausrichten, auch über die
Kirchengemeinde hinaus.
Durch die gute Einbindung als Werk der Kirche
kooperieren wir mit dem Fonds besonders in
der Startphase von missionarischen-innovativen
Projekten.

Flüchtlingsfonds der EKBO
Die Evangelische Kirche unterstützt damit
Projekte mit und für Geflüchtete. In einer Zeit, in
der der Ton rauher und die finanziellen Mittel
geringer werden, ist diese Unterstützung
unserer Projekte umso wichtiger.
 

 unsere Partner & Unterstützer



Kommunaler Sozialverband (KSV)
Der KSV ist durch den Freistaat beauftragt,
soziale Projekte zu bewerten und sie bei
positiven Resultaten im Rahmen des
Haushaltsplanes zu bezuschussen. Unsere
Bildungsarbeit wird zu 90% aus diesen Mitteln
finanziert.
 

 
Landkreise Bautzen, Görlitz und
Oberspreewald Lausitz
Die Landkreise Bautzen, Görlitz und der
Landkreis Oberspreewald-Lausitz
unterstützen die Mitgliedsvereine sowie den
Landesverband in der örtlichen und regionalen
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit
Beratung, Netzwerken und finanziellen Mitteln.
Der CVJM Schlesische Oberlausitz ist im
Jugendhilfeausschuss des Landkreises Görlitz
mit beschließender Stimme vertreten.
Die beiden Landkreise unterstützen und
bezuschussen innerhalb der Etats der
Jugendhilfeaufgaben. Das geschieht durch
Personalkosten – und Sachkostenzuschüsse in
Projekten und in langfristig angelegten
Programmen. 
 

 

Stiftung „Kirche im Dorf“
Diese Stiftung hat das Ziel, dass Kirche und
Vereine der Lebensmittelpunkt der
Gemeinschaft bleiben oder werden können. Sie
ermutigt und fördert Eigeninitiativen und
ehrenamtliche Projekte, die den christlichen
Glauben stärken und ihm zeitgemäße lebendige
und phantasievolle Ausdrucksformen geben.

Spender
Der CVJM ist eine große Familie. Das zeigt sich
auch in der Unterstützung durch die vielen
Dauer - und Einzelspender. Für viele ist das ein
Ausdruck der Dankbarkeit für das selbst Erlebte
innerhalb des CVJM. Wir sind diesen Spendern
außerordentlich dankbar. 
Es ist nicht nur eine finanzielle Unterstützung  
der Ausgaben, sondern auch ein Ausdruck der
Verbundenheit und Unterstützung in der
Verantwortung.

Aktion Mensch
 

 

Diakonische Werke
Die diakonischen Werke verstehen sich als der
„praktische soziale Arm der Kirche“. 
Sie sind eine Stimme in Politik und Gesellschaft
für Schwache und Benachteiligte. 
Der CVJM profitiert in seinen sozialen
diakonischen Projekten der Nächstenliebe von
dieser Partnerschaft und deren finanzieller
Unterstützung. 

 

Kinder – und Jugendring Sachsen (KJRS)
Der KJRS ist der Zusammenschluss sächsischer
Verbände der Jugendhilfe. Er ist der politische
Vertreter gegenüber dem Freistaat Sachsen und
den entsprechenden Behörden. 
Sein Ziel und Auftrag ist es, dass die
Jugendverbände effektiv und gut ausgestattet
die örtlichen Arbeiten unterstützen und selber
überregionale Angebote (z.B. Bildung und
Freizeitmaßnahmen) durchführen können.

„andere zeiten“
Der gemeinnützige Verein will einer
kommerzialisierten Gesellschaft etwas
Spirituelles entgegensetzen: Angebote, die
helfen, die Zeiten des Kirchenjahres und die
christlichen Feste wieder zu entdecken und
sinnvoll zu gestalten. Mit diesem Zweck und Ziel
fördert „andere zeiten“ auch Projekte des CVJM
Schlesische Oberlausitz.
 
 

Aktion Mensch setzt sich für eine Gesellschaft
ein, in der Unterschiede ganz normal sind. Das
wird erreicht mit sozialen Förderprojekten,
bunten Initiativen und Aktionen. Damit wird die
Lebenssituation vieler Menschen mit und ohne
Behinderung verbessert. Aktion Mensch
unterstützt folgende Bereiche des CVJM
Schlesische Oberlausitz e.V. : Familien
entlastender Dienst,
Flucht und Willkommen , Offene Sportarbeit
.

https://www.osl-online.de/
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Mitarbeiter im Training (MIT)

Jugendnacht
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Freundestag Jugendnacht
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Mitarbeiter im Training (MIT)

Jugendnacht

Reise nach Afrika zum YMCA Niger-Partnerschaft



Reise nach Afrika zum 
YMCA Niger-Partnerschaft

Silvesterfreizeit Junge Erwachsenen Erzgebirge

Freundestag

Reise nach Afrika zum YMCA Niger-Partnerschaft
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Jugendnachtjährliche Delegiertenversammlung
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CVJM Landesverband Schlesische
Oberlausitz e.V.
Gartenstraße 7
02826 Görlitz
Tel.: 03581 400972
Mail: info@cvjm-schlesien.de
Web: www.cvjm-schlesien.de
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Geheimtipp
Du suchst einen Praktikumsplatz oder
möchtest einen Bundesfreiwilligendienst
absolvieren? Dann  bist du bei uns herzlich
willkommen. Melde dich gern bei uns und
wir kommen darüber ins Gespräch. 

Fotos
Florian Gaertner, Sarah Schmidt,
Kristin Pollack, Rahel Ntusi, Tobias
Lüdtke, Robert Scheuermann, CVJM
SOL, Mitgliedsvereine, pixabay


